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Borkenhagen, Oberkassel,kueg-ftliee 47 "1

fleisch beim Koträitor Mm
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolff

Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

"i
Preise der Plätze und der Bülettsteuer

Proszeniumlogen.............Mk. 5.4-5 und 0.55 =
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......' , 4.05
1. Rang Balkon die hinteren Reihen....... 3.15
1. Rang MitUUoge die ersten 2 Reihen...... 3.15
1. Rang MitteUoge die hinteren Reihen.....„ 2.70
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) , 2.70
1. Rang Seitenloge 1— 4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe , 2.25
1. Rang Seitanloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........,1.80
Parkettlogen 1. Reihe............ 2.70
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25
Parkett................„ 2.70
Stehparkett ..............„ 2.25
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......., 1.35
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.......... 1.10
2. Rang Seitenloge 2. un«" 3. Reihe....... 0.90
2. Rang Proszeniumloge........... 0.90
Sitzparterre................ 0.90
Stehparterre..............., 0-45
Galerie Sitzplatz.............. 0.45

0.45
0 35
0.S5
0.S0
0.30
0.25

0 20
O.SO
0.85
0.30 =»
0.25 —
0.15 «=
0.15 =
0.15 =
0.10 -=
010 =
0 10 «=
0.05 =*»=
0.05 =

6.—
4.56
3 50
3.50
8.—
3.—
2.50

= 2.—

2.5ß
8.-
2.50
1.50
1.25
1.25
1.
1.—
1.—
0.50
0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Hiüetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behäli sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungeii (Telephon 7755) wird eine Vormerkuügsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags Vi Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

fiblerbrauerei Dorm. Rub. Dorft, Büffeiborf



6. Flieger Iladif., Infi. Kurt Rüger, Biumenstr. 20
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Konservatorium Obercassei
(Brahms-Konservatorium)

gj Dominikanerstraße 4, I. Etage g
:ni i: !!;■: '■ ;i ■' ; r "D Fl: "■■[>. :UJ

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großes fflo d. Caf e u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Caie nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größte^ Beifall hauen, immer
PHFliBettwaren, Gardinen,

— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alleestr.EckeElberieldcrslr.

Hoffärberei u. ehem.
Reinigungs-Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

Jl

•iRheingoIdi»
Reftaurafions-Berrieb

6. m. b. B.
Königsallee58

Wim. Arnold
riodif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoidsfrasse 15

Brauerei Sdiumadier, ßoIkerSfrafje

BRAHMS-Konservatorium S£
M Hohenzollernstr.40, Telef. 8942 Sjc
BD verbünd, m. Musiklchrer{innen)-Seminar F22 o"orq
Bflflfl«BSBBBHBBBBBgi;^ jlss» SiO

DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz

Abonnemen! 1 Abonnement

Dienstag, den 30. März 1915:

Der Troubadour

Oper in 4 Akten von G. Verdi.
Musikalische Leitung: Werner Wolff. Spielleitung: Gustav Waschow.

PERSONEN:
Graf von Luna............August Kiess
Leonore, Gräfin von Sergasto.......Else Bräuner
Inez, deren Vertraute..........Annie Ligthart
Azucena, eine Zigeunerin.........Magda Spiegel
Manriko, ein Troubadour ........ Bernardo Bernardi
Ferrando..............Hubert Hertens
Ruiz, Manrikos Freund..........Max Roller
Ein alter Zigeuner...........Carl Neumann
Ein Bote..............Peter Kirschbaum

Gefährtinnen Leonorens, Diener des Grafen, Soldaten, Zigeuner, und
Zigeunerinnen. — Im 3. Akt: Zigeunertanz, arrangiert von der ßallettmeisterin

Martha Esche, getanzt von Martha Esche und dem Ballettpersonal.
Die Handlung fällt in den Anfang des', 15. Jahrhunderts und spielt teils in

Biskaya, teils In Arragonien.
Nach dem 2. Akte findet eine-längere Pause statt.

Textbüchersind an der Kasse unil bei den Billetteurenzu haben.
Umbesetzungeninfolgevon Erkrankungen behält sich die Direktionvor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr Anfang 7 1/, Uhr. Ende ungef. 10V 4 Uhr

Bim BRH6SS, Düsseldor
OrienireppichgCeppidie, Dekorationen, Polstermöbel

Sardinen, Hlöbel- u. Dekorafionsstoffe

Tornelimes Familien-Hotel

€i2pat?s erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater =

Kasernensfraije 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher £in-
kaut im Orient

■r

Die bedeutendsten Könst-
j 1er der Welt singen fir das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang.Kataloge gratis

Grammophon-SpeziaihatisS
Düsseldorf nur Königsallee 78

J.,. J
E.&E.

Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianoia-Pianos5 f;£
Schadowstr. 52 Bleichste. 23

Telephon \r. 1237 and 12037

Mittelstr.18

Sgeziai -usus
fUr

Orient-
Teppich«
Deutsche
Teppiche
Möbel- und
Wandstoffe

Tapeten

Jacob Klingel (oorm. panjer)
Ä DeKfateffen u. tPeine

©raf flboXfftr.80 • Sernfpredjer 2600

3SJ" Jreitenbaeher }te]Vornehm.Restaurant
===== Stadtküche ,
Soupers vor u. nach dem Tliea



ftlftw Krigier Flügel, Pianinos, Harmoniums
«sHWWc^H^y ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E.Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!

H"

Mittwoch, den 31. März, abends 7 1/., Uhr
Abonnement 5i:

Donnerstag, 1. April, abends 7 Uhr
Abonnement 3

zur Fekr von Bismarcks 100. Geburtstag:
Vorspruch: Bismarck 100 Jahre, v. Max Bewer.

Wie IlersitranaiMScIilacDit

rrcitag, (Charfreitag) den 2. April

Samstag, 3. April, CSescInIossesa
Sonntag (1. Osterfeiertag) 4. April

Nachmittags 2 1/» Uhr,
(Eintrittskarten sind vergeben.)

abends Tj,2 Uhr, Abonnement 41
Fausi uns9 Margurele

Montag, (2 Osterfeiertag) 5. April
abends G Uhr Außer Abonnement
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Meister» Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
<3raf-r\dolf-Straße 32 II • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Hflflki.l'ifrßffeniiP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
ilftUllIV a*&ÄV^ä\£*tf AIUV Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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r*i_. [armoniums
Intauseh ------------------

muifk-ai _____
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir."
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liule für Gesang
scomo Minkowski (Dresden)

le Ausbildung für
j bis zur Öffentlichkeitsreife
|n f.Rheinland U.Westfalen

Galienkatnp
1 • Telephon No. 14433

und 9 ab Hauptbahnhof

lttenstr.51,Telef.9811
E. d. Musik, Konzertgesang,
* Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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